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Veranstaltungsort

Uniklinik Köln
Großer Seminarraum der Kinder- und 
 Jugendpsychiatrie (R. 022)
Robert-Koch-Str. 10
50931 Köln

Verhaltenstherapie-
Forum

Ausbildungsinstitut für Kinder- und 
 Jugendlichenpsychotherapie an der Uniklinik Köln

Dr. Julia Plück

Dr. Julia Plück (Dipl.-Psych.) ist langjährige 
Forschungsmitarbeiterin an der Klinik für 
 Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
des Kindes- und Jugendalters und dem Aus-
bildungsinstitut für Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapie an der Uniklinik Köln (AKiP). 
Sie koordiniert die vom Bundesministerium für 
Gesundheit finanzierte Studie zur Implemen-
tierung leitlinienorientierter Versorgung bei 
Kindern und Jugendlichen mit ADHS (ImLeiV).

Referenten

Adresse

AKiP Köln
Ausbildungsinstitut für Kinder- und 
 Jugendlichenpsychotherapie an der Uniklinik Köln
Institutsleitung: 
Prof. Dr. sc. hum. Manfred Döpfner

Robert-Koch-Str. 10
50931 Köln
Telefon: 0221 478-6346
Telefax: 0221 478-3888
E-Mail:  akip-ausbildung@uk-koeln.de
Internet: www.akip.de

Dr. Elena von Wirth

Dr. Elena von Wirth (M.Sc. Psychologie) ist 
Forschungsmitarbeiterin an der Klinik für Psy-
chiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
des Kindes- und Jugendalters und dem Aus-
bildungsinstitut für Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapie an der Uniklinik Köln (AKiP). 
Sie hat in mehreren wissenschaftlichen Arbei-
ten die Wirksamkeit von LRS-Förderansätzen 
überprüft und an der Übersetzung der diag-
nostischen Kriterien der spezifischen Lernstö-
rungen für die deutsche Ausgabe des DSM-5 
mitgewirkt.



Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen nun das neue Fortbildungspro-
gramm unseres Verhaltenstherapie-Forums für das ers-
te Halbjahr 2017 vorzustellen, das vom Ausbildungs-
institut für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
an der Uniklinik Köln (AKiP) veranstaltet wird. Wir 
freuen uns über die rege Teilnahme an unseren Veran-
staltungen im letzten Jahr und möchten daher dieses 
Konzept in unveränderter Form fortsetzen. Wir haben 
für dieses Jahr erneut aktuelle Themen der Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapie zusammengestellt. 
Für die Themen konnten wir führende Experten, aber 
auch Kolleginnen und Kollegen aus unseren eigenen 
Arbeitsgruppen gewinnen, die Ihnen einen kompe-
tenten Überblick über ihr jeweiliges Forschungsfeld 
geben werden.

Wir würden uns freuen, Sie zu unseren Veranstaltun-
gen begrüßen zu dürfen, um mit Ihnen den kollegialen 
Austausch fortführen zu können.

Prof. Dr. Manfred Döpfner 
(AKiP-Institutsleitung) 

Priv.-Doz. Dr. Daniel Walter 
(AKiP-Ausbildungsorganisation)

Dr. Lydia Dachs & Dr. Claudia Kinnen 
(AKiP-Psychotherapieambulanz)

Priv.-Doz. Dr. Anja Görtz-Dorten & 
Priv.-Doz. Dr. Christopher Hautmann 
(AKiP-Evaluation)

Prof. Dr. Manfred Döpfner

Dr. Manfred Döpfner ist Universitätsprofessor 
für Psychotherapie in der Kinder- und Jugend-
psychiatrie und Leiter des Ausbildungsinstituts 
für Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 
an der Uniklinik Köln (AKiP). Er hat bei der 
Entwicklung der neuen AWMF-Leitlinie in der 
Steuerungsgruppe mitgewirkt. 

Programm

Mittwoch, 29.03.2017, 17:00 - 19:15 Uhr
Aufmerksamkeitsdefizit- / 
 Hyperaktivitätsstörungen: Neue Leitlinien – 
Alte  Implementierungsprobleme 

»  Update: Neue Leitlinien zur Diagnose  
und Therapie von ADHS  
Prof. Dr. Manfred Döpfner (Uniklinik Köln)

»  ADHS-Leitlinien – na und? Implementierung 
von Leitlinien in der Routineversorgung  
Dr. Julia Plück (Uniklinik Köln)

Dienstag, 16.05.2017, 17:00 - 18:30 Uhr
Evidenzbasierte Klassifikation und 
 Diagnostik psychischer Störungen  
aus erster Hand

»  Advances in Clinical Use of the Achenbach 
System of Empirically Based Assessment 
(ASEBA) 
Prof. Dr. Thomas M. Achenbach  
(University of Vermont)

Wir freuen uns mit Prof. Dr. Thomas Achenbach den 
 international renommiertesten Wissenschaftler im Bereich 
der evidenzbasierten Diagnostik psychischer Störungen bei 
Kindern und Jugendlichen, mit dem uns eine jahrzehnte-
lange Forschungskooperation verbindet, bei uns begrüßen 
zu dürfen.

Mittwoch, 31.05.2017, 17:00 - 19:15 Uhr
Dyslexie & Dyskalkulie: Was tun?

»  Dyslexie: Neue Diagnosekriterien –    
neue Leitlinien  
Dr. Elena von Wirth (Uniklinik Köln)

»  Meister Cody Talasia: Computerbasierte 
 Förderung für rechenschwache Kinder  
in der Grundschule 
Dr. Jörg-Tobias Kuhn (Universität Münster)

Dr. Thomas Achenbach 

Dr. Thomas Achenbach ist Professor für Psych-
iatrie und Psychologie und Direktor des Center 
for Children Youth and Families an der Uni-
versity of Vermont. Er entwickelte das Achen-
bach System of Empirically Based Assessment 
(ASEBA), das psychische Auffälligkeiten über 
das gesamte Lebensalter hinweg erfasst, in 90 
Sprachen verfügbar ist und in mehr als 8000 
publizierten Studien in 80 Staaten eingesetzt 
wurde. Er hat das Konzept der Entwicklungs-
psychopathologie in der Wissenschaft etabliert. 

Dr. Jörg-Tobias Kuhn

Dr. Jörg-Tobias Kuhn (Dipl.-Psych.) ist For-
schungsmitarbeiter am Institut für Psychologie 
in Bildung und Erziehung der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster. Er hat bei der 
Entwicklung der neuen AWMF-Leitlinie zu Di-
agnostik und Behandlung bei Rechenstörung 
in der Steuerungsgruppe mitgewirkt.

Referenten


